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Inklusion
Maßnahmen Zusätzliche Aktionen und

Maßnahmen
Visionen

 Pädagogische Angebote
für alle Kinder schaffen

 Beratung schon bei 
Schulanmeldung

 BFZ-Team tätig ab 
Kindergarten bis Jg. 4

 Vorbeugende 
Maßnahmen der allg. 
Schule

 Vorbeugende 
Maßnahmen des BFZ

 Inklusive Beschulung bei
festgestelltem 
sonderpädagogischen 
Förderbedarf

 Individuelle Förderpläne
 Koordination SL/BFZ
 Meldungen und 

Einleitung von 
Überprüfungsverfahren

 Elternberatung 

 Doppelsteckungen BFZ 
in den Klassen

 Beratung durch BFZ
 Zusätzliche Förderkurse 

durch BFZ (Marburger 
Konzentrationstraining, 
Leseförderung u.a.)

 Testungen und 
Screenings

 Beratungsteam 
 EMS-Beratungen
 Hospitationen an 

Förderschulen
 Zusammenarbeit mit 

THA
 Evaluation 

 Inklusives Arbeiten in 
allen Klassen durch 
individualisiertes Lernen

 Weitere Verbesserung 
der bestehenden 
Strukturen 



Unser Ziel ist es, jedes Kind seinen Fähigkeiten und Fertigkeiten entsprechend zu fördern und 
zu fordern.   
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